
 Satzung Kreismusikerbund Paderborn 1976 e.V. Stand: 2018 
 Präambel 

Alle Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen und stehen zur Anwendung für 
weibliche und männliche Personen gleichermaßen zur Verfügung. 

§1 Name, Rechtsform, Sitz, Geschäftsjahr 
1.1 Die zusammengeschlossenen Musikvereinigungen im Kreis Paderborn geben sich den Namen 

Kreismusikerbund Paderborn 1976 e.V. (KMB). 
Im Folgenden KMB genannt. 

1.2 Der Kreismusikerbund Paderborn hat seinen Sitz in Paderborn 
1.3 Musikjugend des Kreismusikerbundes Paderborn 

Die Jugendorganisation des Kreismusikerbundes Paderborn umfasst die jugendlichen Musiker der 
Mitgliedsvereine. 
Der Jugendorganisation des Kreismusikerbundes Paderborn bleibt es überlassen, sich eine eigene 
Satzung zu geben, diese darf jedoch nicht im Widerspruch zu der Satzung des Kreismusikerbundes 
Paderborn stehen. Das weitere Verfahren entspricht sinngemäß der Satzung des 
Kreismusikerbundes Paderborn 

1.4 Durch Eintragung in das Vereinsregister wird dem Kreismusikerbund Paderborn im Sinne des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) Rechtsfähigkeit verliehen und er erhält die Zusatzbezeichnung 
„e.V.“. 

1.5 Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr 
§ 2 Zweck und Gemeinnützigkeit 
2.1 Der Kreismusikerbund Paderborn e.V. ist Mitglied eines Musikverbandes auf Landesebene in 

Nordrhein-Westfalen (NRW), der Bundesvereinigung Deutscher Volks– und Musikverbände 
(BDMV) und dient ausschließlich der Erhaltung, Pflege und Förderung der Volksmusik und 
verwandter Bestrebungen und damit der Pflege einer bodenständigen Kultur sowie dem 
Brauchtum unseres Volkes 

2.2 Ziel ist das Zusammenwirken der Mitgliedsvereine in verbandlich Angelegenheiten. Die 
organisatorische, fachliche und finanzielle Eigenständigkeit der Mitglieder bleibt bewahrt 

2.3 Der Kreismusikerbund Paderborn wird unter Wahrung der politischen und religiösen Freiheit seiner 
Mitglieder nach demokratischen Grundsätzen geführt. 
Der Kreismusikerbund Paderborn handelt aus der Überzeugung, dass die Volksmusik für geistige, 
seelische und kulturelle Entwicklung unseres Volkes,- besonders der Jugend-, von unersetzlichem 
Wert ist, in der Öffentlichkeit Verständnis und Mitarbeit zu erwirken. Im Rahmen der 
Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände BDMV sollen auch internationale Begegnungen und 
Austausch dazu beitragen, die Verständigung der Völker- insbesondere ihrer Jugend- zu verbessern 

2.4 Diesem Ziel dienen: 
die Ausbildung von Dirigenten der Blasmusikvereinigungen, 
die Ausbildung der Leiter der Spielmanns-, Fanfaren- und Hörnerzüge, 
die Ausbildung von Musikern, die Ausbildung der Jugendlichen, 
die Durchführung von Kreismusikfesten, Wertungs- und Kritikspielen auf den Grundlagen der 
jeweiligen Fachausschüsse. 

2.5 Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

a) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. 

b) Der Verein ist parteipolitisch und religiös neutral. 
c) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 

durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden. 

d) Ausscheidende Mitglieder haben gegen den Verein keine Ansprüche auf Zahlung des Wertes eines 
Anteils am Vereinsvermögen. 



2.6 Der Kreismusikerbund Paderborn besitzt als e.V. Rechtspersönlichkeit und übt entsprechend seiner 
Finanzautonomie seine Beitragshoheit aus. 

§ 3 Vergütungen für die Tätigkeit im VMB-NRW KMB Paderborn 
3.1 Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeführt. 
3.2 Bei Bedarf können Vereins- und Organämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten 

entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer 
Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a EStG ausgeübt werden. 

3.3 Die Entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit nach Ziffer 2 trifft der Kreisvorstand. 
Gleiches gilt für die Vertragsinnhalte und die Vertragsbeendigung. 

3.4 Der Kreisvorstand ist ermächtigt, Tätigkeiten für den VMB-NRW KMB Paderborn gegen Zahlung 
einer angemessenen Vergütung oder Aufwandsentschädigung zu beauftragen. Maßgebend ist der 
Haushaltsplan des KMB Paderborn. 

3.5 Zur Erledigung der Geschäftsführungsaufgaben und zur Führung einer Geschäftsstelle ist der 
Kreisvorstand ermächtigt, im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten, hauptamtlich 
Beschäftigte anzustellen. 

3.6 Im Übrigen haben die Mitglieder und Mitarbeiter des VMB-NRW KMB Paderborn einen 
Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 BGB für solche Aufwendungen, die ihnen durch die 
Tätigkeit für den Kreismusikerbund erstanden sind. Hierzu gehören insbesondere Fahrtkosten, 
Reisekosten, Porto, Telefon usw. 

3.7 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 4 Mitgliedschaft 
4.1 Der Kreismusikerbund Paderborn besteht aus ordentlichen, fördernden und Ehrenmitgliedern. 
4.2 Ordentliche Mitglieder = Mitgliedsvereine können Blasmusikvereinigungen, 

Spielmanns-, Fanfaren- und Hörnerzüge sowie artverwandte Instrumentalgruppen auf der Ebene 
des Kreismusikerbundes Paderborn sein 

4.3 Fördernde Mitglieder sind natürliche oder juristische Personen, die die Aufgaben des 
Kreismusikerbundes Paderborn ideell und materiell fördern. 

4.4 Ehrenmitglieder werden durch den Kreisvorstand ernannt oder bestimmt. 
Sie sind von Pflichtbeiträgen befreit. 

4.5 Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Antrag, der an den 
Kreisvorstand gerichtet werden muss. Der Kreisvorstand entscheidet über den Antrag. 

4.6 Die Mitgliedschaft endet durch Austritt oder Ausschluss. Der Austritt ist nur zum Schluss eines 
Kalenderjahres zulässig. Der Austritt muss gegenüber dem geschäftsführenden Kreisvorstand 
mindestens drei Monate vorher schriftlich erklärt werden, wobei zur Fristwahrung genügt, dass das 
Datum des Poststempels noch vor dieser Frist liegt. 
Wer gegen die Interessen oder das Ansehen des Kreismusikerbundes Paderborn, 
des Musikverbandes auf Landesebene NRW oder der Bundesvereinigung Deutscher 
Musikverbände (BDMV) verstößt, kann vom geschäftsführenden Kreisvorstand aus dem 
Kreismusikerbund Paderborn ausgeschlossen werden. 
Vor dem Ausschluss ist dem Auszuschließenden innerhalb einer angemessenen Frist Gelegenheit 
zur Stellungnahme zu geben. Der Ausschluss ist schriftlich unter Angabe der Gründe mitzuteilen. 
Gegen die Entscheidung des geschäftsführenden Kreisvorstandes kann der Kreisvorstand 
angerufen werden, der dann endgültig entscheidet. 
Mit dem Ende der Mitgliedschaft erlöschen alle Mitgliedschaftsrechte, insbesondere Rechte an 
dem Vermögen des Kreismusikerbundes Paderborn 

§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
5.1 Jedes Mitglied ist berechtigt, an den Mitgliederversammlungen des Kreismusikerbundes Paderborn 

teilzunehmen und Anträge zu stellen, an allen Veranstaltungen des Kreismusikerbundes Paderborn 
teilzunehmen, Ehrungen und Auszeichnungen für seine Mitglieder gemäß der Ehrenordnung der 
Confederation International Societes Musicales (CISM), der Bundesvereinigung Deutscher 



Musikverbände (BDMV), eines Musikverbandes auf Landesebene NRW und des 
Kreismusikerbundes Paderborn zu beantragen und vorzunehmen. 
Ehrungen durch den Kreismusikerbund Paderborn sind in der Geschäftsordnung des KMB geregelt 
und können ebenfalls beantragt werden. 

5.2 Alle Mitglieder sind verpflichtet, die Ziele und Aufgaben des Kreismusikerbundes Paderborn zu 
unterstützen und Anordnungen und Beschlüsse der Organe einzuhalten. 

5.3 Alle Mitglieder sind verpflichtet, den von der Mitgliederversammlung beschlossenen Beitrag für 
den Kreismusikerbund Paderborn und die vorgegebenen Beiträge der Bundesvereinigung 
Deutscher Musikverbände (BDMV) und des Musikverbandes auf Landesebene NRW zu entrichten. 
Die Beiträge werden vom Kreismusikerbund Paderborn eingezogen und weitergeleitet. 

§ 6 Ehrenmitgliedschaft 
6.1 Personen, die sich um die Volksmusik besondere Verdienste erworben haben, können durch den 

Kreisvorstand zum Ehrenmitglied ernannt werden. 
Bei der Ernennung kann auch ein besonderer Ehrentitel verliehen werden. 

6.2 Ehrenmitglieder sind beitragsfrei und haben zu allen Veranstaltungen des Kreismusikerbundes 
freien Zutritt. 

§ 7 Organe des Kreismusikerbundes sind: 
 a) die ordentliche Mitgliederversammlung 

b) der Kreisvorstand 
c) der geschäftsführende Kreisvorstand 

7.1 Die Organe sind bei Anwesenheit der Hälfte der satzungsmäßigen Mitgliederzahl beschlussfähig 
und beschließen, soweit in der Satzung nichts anderes bestimmt ist, mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt. Bei 
Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. 

7.2 Mitglieder von Organen dürfen bei Beratungen und Entscheidungen über Angelegenheiten, die 
ihnen selbst unmittelbare Vorteile oder Nachteile bringen können, nicht mitwirken. 

7.3 Die Sitzungen des Kreisvorstandes des Kreismusikerbundes Paderborn sind grundsätzlich nicht 
öffentlich. 
Die Mitgliederversammlungen sind grundsätzlich öffentlich. Die Öffentlichkeit kann -ganz oder 
teilweise - auf Beschluss der Mitgliederversammlung ausgeschlossen werden. 

7.4 Wahlen können, auf Antrag, geheim durchgeführt werden. Sofern nur ein Wahlvorschlag gemacht 
ist oder alle anderen Vorschläge für die zu besetzende Position sich erledigt haben, kann offen 
gewählt werden. 
Wiederwahl ist zulässig. 

7.5 Über die Sitzungen der Organe ist ein Protokoll zu führen, das den wesentlichen Inhalt der 
Beratungen und sämtliche Beschlüsse enthalten muss. 
Protokollführer ist eine vom Vorsitzenden zu bestimmende Person. 
Das Protokoll ist vom Protokollführer und Kreisvorsitzenden zu unterzeichnen. 

§ 8 Die Mitgliederversammlung 
8.1 Die Mitgliederversammlung findet jährlich im ersten Halbjahr statt. Sie ist vom Kreisvorstand 

mindestens zwei Wochen vorher durch schriftliche Benachrichtigung der Mitglieder, die auch per 
E-Mail erfolgen kann, unter Angabe der Tagesordnung einzuberufen. Sie beschließt über Beiträge, 
Entlastung des Kreisvorstandes und über Satzungsänderungen. 
Die Einladungsfrist beginnt mit dem auf die Absendung des Einladungsschreibens oder E-Mail 
folgenden Tag. 

8.2 Anträge an die Mitgliederversammlung sind spätestens eine Woche vor ihrer Durchführung 
schriftlich  oder per E-Mail bei einem Mitglied des geschäftsführenden Kreisvorstands einzureichen. 
Für Anträge des Kreisvorstandes ist keine Frist gegeben. 

8.3 Der Kreisvorstand kann bei dringendem Bedarf eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
einberufen. Er muss dieses tun, wenn 1/3 der Mitglieder dieses unter Angabe von Gründen fordern. 

8.4 Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
anwesenden Mitglieder beschlussfähig. 



8.5 Stimmberechtigt sind drei Mitglieder der Mitgliedsvereine und der Kreisvorstand des 
Kreismusikerbundes. 

8.6 Die Mitgliederversammlung ist zuständig für die Entgegennahme der Geschäfts-,  
Kassen- und Tätigkeitsberichte der Fachgremien, die Entlastung des Kreisvorstandes, 
die Wahl des Kreisvorstandes, die Wahl der Kassenprüfer; die Kassenprüfer werden  
- wenn nicht anders bestimmt, aus dem die Mitgliederversammlung ausrichtenden Mitgliedsverein 
gewählt-,  
die Änderung der Satzung (nach § 71 BGB),  
die Festlegung der Mitgliedsbeiträge, 
die Wahl des nächsten Ortes der Mitgliederversammlung,  
die Beschlussfassung über die Auflösung des Kreismusikerbundes Paderborn. 

§ 9 Der Kreisvorstand 
9.1 Der Kreisvorstand setzt sich zusammen aus: 

dem Kreisvorsitzenden 
bis zu zwei Stellvertretern 
dem Kreisgeschäftsführer 
seinem Stellvertreter 
dem Kreisrechner 
seinem Stellvertreter 
dem Kreisdirigenten 
seinen Stellvertretern 
dem Kreisfachleiter 
seinen Stellvertretern 
dem Jugendwart 
seinen Stellvertretern 
dem Seniorenbetreuer 
dem Medienbeauftragten 
dem EDV-Beauftragten 
bis zu zwei Beisitzern 

9.2 Der Kreisvorstand wird für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. Wegen des Erhaltes der 
Handlungsfähigkeit wird die Hälfte des Kreisvorstandes erstmalig für ein Jahr gewählt, dann erfolgt 
die Wahlzeit von 2 Jahren. Der Kreisvorstand bleibt bis zur Neuwahl im Amt. 

9.3 Der Kreisvorstand wird vom Kreisvorsitzenden nach Bedarf einberufen. Der Kreisvorstand muss 
einberufen werden, wenn dieses mindestens 1/3 der Vorstandsmitglieder verlangen. 

9.4 Der Kreisvorstand kann bei der Erledigung seiner Aufgaben jedes seiner Mitglieder bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung ersetzen. 

9.5 Vorstehende Vorstandsämter können grundsätzlich durch Personen beiderlei Geschlechts besetzt 
werden. 

§ 10 Der geschäftsführende Kreisvorstand 
10.1 Der geschäftsführende Kreisvorstand des Kreismusikerbundes Paderborn besteht aus: 

dem Kreisvorsitzenden, 
bis zu zwei Stellvertretern, 
dem Kreisgeschäftsführer, 
dem Kreisrechner. 

10.2 Der Geschäftsführende Kreisvorstand ist der gesetzliche Vertreter des Kreisverbandes 
i.S.d. § 26 BGB. 

10.3 Regelung des Außenverhältnisses: 
Der Kreismusikerbund wird nach außen durch zwei Mitglieder des geschäftsführenden 
Kreisvorstandes vertreten, wovon einer der Kreisvorsitzende oder einer seiner Stellvertreter sein 
muß. 

10.4 Regelung des Innenverhältnisses: 
Der Kreisvorsitzende leitet die Sitzungen der Organe. 



Ist der Kreisvorsitzende verhindert, wird er von einem seiner Stellvertreter vertreten. 
Vorstandsbeschlüsse werden durch einfache Stimmenmehrheit, soweit von der Satzung nicht 
anders bestimmt, gefasst. Soweit vom Kreisvorstand Beschlüsse gefasst werden, ist der 
geschäftsführende Kreisvorstand verpflichtet, diese zu beachten und nach ihnen zu verfahren. 

10.5 Die Kassengeschäfte erledigt der Kreisrechner. Es ist berechtigt Zahlungen für den 
Kreismusikerbund Paderborn anzunehmen, zu tätigen und zu bescheinigen. 

10.6 Der Kreisrechner fertigt auf den Schluss des Geschäftsjahres einen Kassenabschluss, welcher der 
Mitgliederversammlung zur Anerkennung und Entlastung vorzulegen ist.   
Zwei Kassenprüfer haben vorher die Kassenführung zu prüfen und der Mitgliederversammlung 
einen Prüfbericht abzugeben. Dieser ist von den Kassenprüfern und dem Kreisrechner 
abzuzeichnen. Die Kassenprüfer haben das Recht jederzeit Kassenprüfungen vorzunehmen. Der 
Prüfbericht ist in einer Ausfertigung dem Protokoll der Mitgliederversammlung beizufügen. 

§ 11 Geschäftsordnung 
11.1 Der Kreisvorstand ist ermächtigt, durch Beschluss eine Geschäftsordnung zu erlassen.  

Die Geschäftsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung und darf in ihren Bestimmungen der 
Vereinssatzung nicht widersprechen. 

§ 12 Satzungsänderungen 
12.1 Einen Antrag auf eine Satzungsänderung kann jedes Mitglied fristgemäß zu den Anträgen der 

Mitgliederversammlung stellen. 
12.2 Eine Satzungsänderung kann von der Mitgliederversammlung nur mit Mehrheit von 2/3 der sich an 

der Abstimmung beteiligenden Mitglieder beschlossen werden. Stimmenthaltungen bleiben dabei 
unberücksichtigt. 

§13 Datenschutz 
13.1 Der Kreismusikerbund Paderborn 1976 e.V. nimmt den Umgang mit personenbezogenen Daten der 

eigenen Mitgliedern oder der Mitglieder befreundeter Vereine, von Sponsoren, Besuchern oder 
Beauftragten ernst. 
Die Umsetzung der Anforderungen aus der DS-GVO wird in einer separaten Datenschutzrichtlinie 
geregelt. Die Datenschutzrichtlinie kann durch den Vorstand beschlossen, geändert oder angepasst 
werden. 

§ 14 Auflösung des Vereins 
14.1 Die Auflösung des Vereins kann nur von der Mitgliederversammlung mit 3/4 Mehrheit der 

abgebenden gültigen Stimmen der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 
14.2 Sofern die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind im Falle der Auflösung der 

Kreisvorsitzende, der Kreisgeschäftsführer und der Kreisrechner als Liquidatoren des Vereins 
bestellt. 

14.3 Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
Vermögen an den Kreis Paderborn, der es unmittelbar und ausschließlich für die musikalische 
Förderung im Kreisgebiet Paderborn zu verwenden hat. 

§ 15 Gültigkeit dieser Satzung 
15.1 Diese Satzung wurde durch die Mitgliederversammlung am 17.02.2018 in Sennelager beschlossen. 
15.2 Diese Satzung tritt mit Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. 
15.3 Die bisherige Satzung tritt zu diesem Zeitpunkt außer Kraft. 
 

Vorstehenden Satzung wurde in der Mitgliederversammlung vom 17.02.2018 beschlossen. 
 


